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Marktler Dult

Sonntag 8.Mai 2016
in Marktl Gewerbegebiet Bergham ab 9 Uhr

Gewerbeschau
Marktl · Haiming · Stammham

4. - 8. Mai 2016

50 Jahre Frauenbund
in Marktl und Stammham

Der kath. Frauenbund Stammham 
feiert am 5. Juni 2016 

und der kath. Frauenbund Marktl 
hält am 16. Oktober seine Jubiläumsfeier ab.
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      4. bis 8.Mai
O‘zapft is!

Auch heuer findet das traditionelle 
Marktler Volksfest, eines der ersten im 
Landkreis, wieder statt.  Die Vorberei-
tungen sind angelaufen und viele, vor 
allem die Kinder, freuen sich schon auf 
das bunte Treiben auf dem Volksfest-
platz. Die Erwachsenen schätzen das 
gemütliche Beisammensein im Fest-
zelt der Brauerei Weideneder. Ganz 
nach dem Motto: “Feste soll man fei-
ern wie sie fallen“, wünsche ich mir 
schon jetzt, dass viele Besucher zum 
Marktler Volksfest kommen und sich 
wohlfühlen. 

Die Veranstalter und die Festwirts-
familie Aicher haben sich viel Mühe 
gegeben, um das Volksfest zu einem 
Erfolg werden zu lassen. Die in den 
letzten Jahren aufgebaute Qualität 
bei der Bewirtung, aber auch bei den 
Musikgruppen, wird mit Sicherheit ge-
halten, wenn nicht sogar übertroffen.

Herzlich willkommen zum Marktler Volksfest!

Ich hoffe, dass die Gäste aus nah und 
fern viel Freude und Spaß beim Markt-
ler Volksfest haben werden. Den Fie-
ranten und dem Festwirt wünsche ich, 
dass die Arbeit, die bei der Vorberei-
tung geleistet wurde, auch durch gute 
Geschäfte während der Volksfesttage, 
bei hoffentlich schönem Wetter, be-
lohnt wird.

Für gute Stimmung, Gaudi und Unter-
haltung ist durch hochkarätige Musik-
gruppen bestens gesorgt. Und dass 
die Marktler und die auswärtigen Gä-
ste ausgiebig feiern können, haben sie 
in den letzten Jahren bewiesen. Freu-
en wir uns gemeinsam auf die Markt-
ler Dult!

Hubert Gschwendtner, 

1. Bürgermeister

Da dieses Jahr der 1. Mai ungün-
stig fällt, hat sich der Festwirt Sepp 
Aicher entschlossen, die Marktler 
Dult um einige Tage zu verschieben. 
Mit dem verlängerten Wochenende 
von Donnerstag „Christi Himmel-
fahrt“ bis Sonntag kommt er da 
sicher vielen Volksfest-Besuchern 
entgegen.
Die Dult beginnt heuer am Mitt-
woch 4. Mai um 18 Uhr wieder mit 
einem Standkonzert  am Marktplatz 
und dem anschließenden Festzug 
zum Dultplatz. Bis zum Sonntag 
8. Mai versorgt dann Sepp Aicher 
und sein Team alle Besucher mit 
kulinarischen Schmankerln. Auch 
dieses Jahr wird wieder das süffige 
Weideneder-Festbier ausgeschenkt. 
Neben einem Vergnügungspark für 
Jung und Alt am Festplatz, sorgen 
im Bierzelt jeden Tag bekannte Spit-
zenbands für Unterhaltung.
Tischreservierungen sind möglich 
unter Tel. 0163/8514345 oder 
email: info@gastro-aicher.de

4. - 8. Mai 

Neues Datum 
für die Marktler Dult

Gute Nachricht für Touristen und heimische Radler: 
In den Landkreisen Altötting, Berchtesgadener Land, Mühl-
dorf, Passau, Rosenheim, Rottal-Inn, Traunstein und Lands-
hut können auch weiterhin Fahrräder kostenlos in den Zü-
gen der Südostbayernbahn mitgenommen werden. 
Neuerungen gibt es im Landkreis Landshut: Ab 1. Juli fördern 
Stadt und Landkreis Landshut die Fahrradmitnahme auch 
auf dem Streckenabschnitt Landshut - Egglkofen (- Mühl-
dorf). Damit dürfen in allen SOB-Zügen die Radl kostenlos 
mitgenommen werden, außer auf den Streckenabschnitten 
München - Schwindegg und München - Grafing Bahnhof - 
Forsting (siehe Streckenkarte).
Durch die intensive Nutzung in den vergangenen Jahren 
habe sich die kostenfreie Fahrradmitnahme für Freizeitrad-
ler sowie Schul- und Berufspendler bewährt, teilten die 
beteiligten Landratsämter und die Südostbayernbahn mit. 
Deshalb werde die Regelung bis zum 31. Dezember 2016 
fortgesetzt.
Auf allen Strecken außerhalb der SOB ist für die Radlmit-
nahme vor Fahrtantritt eine Fahrradkurzstrecken- oder 
Fahrrad-Tageskarte zu erwerben. Tickets sind an den Fahr-
kartenautomaten sowie an den Verkaufsstellen der Südost-
bayernbahn erhältlich.

 Kostenfreie Fahrradmitnahme 
in fast allen Zügen der Südostbayernbahn

Allerdings weist die Südostbayernbahn darauf hin, dass die 
Fahrradmitnahme nur im Rahmen der vorhandenen Kapazi-
täten möglich ist. Ausgenommen ist die Fahrradmitnahme, 
wenn aufgrund von Bauarbeiten oder Betriebsstörungen die 
Züge durch Busse ersetzt werden müssen. Es gebe daher kei-
ne „Mitnahmegarantie“. Um ein rasches Ein- und Aussteigen 
zu ermöglichen, sollen Gepäck- und Satteltaschen bereits vor 
dem Einsteigen vom Fahrrad abgenommen werden. SOB

Jetzt neu!
kostenlose Fahrrad-
mitnahme bis Landshut
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Elvira Schick
Burghauser Str. 13 • 84533 Marktl

Tel. 08678/2679964 • Fax 08678/2084100
Mobil 0151/61624480 • stelze66@yahoo.de

Schick

Hausmeisterservice
• Hausmeisterdienste
• Haushaltsnahe 
 Dienstleistungen 
 für Jung und Alt
• Gartenpflege

Wir machen
        Ihren Frühjahrsputz

Bier wird aus Hopfen und Malz, Hefe 
und Wasser hergestellt. Punkt. So be-
stimmt es seit 23. April 1516 das von 
Bayernherzog Wilhelm IV. erlassene 
Reinheitsgebot. Die älteste Lebens-
mittelverordnung der Welt.

Aber Bier ist nicht gleich Bier: Obergä-
rig oder untergärig? Untergäriges Bier 
heißt so, weil die Gärung sich bei un-
teren Temperaturen (5-10 °C) abspielt. 
Die Hefe setzt sich dabei unten im Bot-
tich ab. Zu dieser Sorte gehört das be-
liebte Pilsener. Bei obergärigem Bier 
erfolgt die Gärung bei oberen Tempe-
raturen (12-25 °C), wobei die Hefe nach 
oben steigt. Dieses Verfahren ist uralt, 
weshalb Biere dieser Brauart als „Alt“ 
bezeichnet werden.

Kleines Bier-Lexikon
Alt: Obergäriges Vollbier von dunkler 
Farbe und mit betontem Hopfencha-
rakter. Ursprünglich im rheinischen 
Westen beheimatet.
Alkoholfreies Bier: Bier, dem in 
einem Spezialverfahren der Alkohol 
entzogen wird. Als Rest bleibt maxi-
mal 0,5 % Vol. Nach deutschem Rein-
heitsgebot gebraut.
Bockbier: Untergäriges Starkbier, 
benannt nach der Stadt Einbeck, frü-
her „Aimpöck“, wo solches Bier erst-
mals gebraut wurde. Die Herstellung 
ist meist an bestimmte Jahreszeiten 
gebunden, z. B. Maibock oder Weih-
nachtsbock.
Exportbier: Untergäriges Vollbier, 
meist hell, im Bierland Bayern auch 
dunkel. Stärker eingebraut als Lager-
bier, wodurch es sich in früheren Zeiten 
besonders für den Export eignete.

Kölsch: Helles obergäriges Vollbier 
mit besonderer Betonung des Hop-
fencharakters. Die Herstellung ist 
ausschließlich auf den Kölner Raum 
beschränkt.
Lagerbier: Untergäriges Vollbier, hell 
oder dunkel, schwach bis mittelstark 
gehopft.
Malzbier: Dunkles obergäriges Bier 
mit starkem Malzaroma, schwach ge-
hopft, alkoholarm.
Märzen: Untergäriges 
Vollbier, vollmundig 
und mit betontem 
M a l z a r o m a , 
schwach gehopft. 
Hauptsaison ist der 
März.
Pils(ener): Helles 
untergäriges Bier 
mit meist kräftigem 
Hopfengeschmack. 
Benannt nach der 
böhmischen Stadt Pil-
sen, wo es 1842 zum 
ersten Mal gebraut 
wurde. Heute der be-
rühmteste Biertyp der 
Welt.
Rauchbier: Eine Spezia-
lität aus Bamberg. Unter-
gäriges Bier, dessen Malz über Holz-
feuer geräuchert wird.
Schwarzbier: Dunkles untergäriges 
Bier von Pilsener Brauart.
Vollbier: Das übliche deutsche Bier, 
ob Pils oder Export. Der Alkoholgehalt 
liegt zwischen vier und fünf Prozent.
Weizenbier: Helles obergäriges Voll-
bier, aus Weizenmalz gebraut, stark 
kohlensäurehaltig.

Bier-Notizen
Bier macht keineswegs dick, wie der 
Volksmund glauben machen will. 
Richtig ist jedoch, daß Bier den Appe-
tit anregt.
Bier ist durchaus kein unempfind-
liches Getränk. Sie sollen es also nicht 
zu lange aufbewahren. Dunkel und 
kühl gestellt (4-8 °C) hält es sich etwa 
acht bis zehn Wochen. 

Der deutsche Wissenschaftler Carl 
von Linde löste 1877 das Problem 
der Kühlung mit seinem Patent ei-
ner Ammoniak-Kältemaschine. 
Seitdem konnte endlich überall 

Bier unabhängig von 
der Jahreszeit gebraut 
und getrunken wer-
den.

Über 5000 verschie-
dene Biere gibt es in 
Deutschland, mehr 

als in jedem anderen 
Land der Erde. In rund 

1250 Brauereien wird es 
gebraut. Um jedes deutsche 

Bier nur ein einziges Mal pro-
bieren zu können, müsste man 

mehr als 14 Jahre lang jeden Tag 
ein anderes Bier trinken.

Bier ist kein „leeres“ Getränk. Es ent-
hält unter anderem die Vitamine B2, 
B6 und Panthotensäure in solchen 
Mengen, dass ein Liter Bier bereits 
zwischen 20 und 35 % des Tagesbe-
darfs an diesen Vitaminen deckt. 
Außerdem sind im Bier noch zahl-
reiche Mineralstoffe und Spurenele-
mente enthalten, wie Eisen und Kup-
fer, Zink, Kalium, Kalzium, Magnesium 
und Phosphor...

Bier macht den Durst erst richtig schön

Quelle: SPAR

Garteis 45 • 84533 Marktl
Telefon: 08678 74977-57
Telefax: 08678 74977-67

Reise „designen“

beim Touristik-Profi

Inhaber Manfred Schmidt
info@mein-reise-designer.de
www.mein-reise-designer.de
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Gärtnerei Anton Haider

Innstraße 6 · 84533 Marktl · Tel. 0 86 78 /3 62
Fax 0 86 78/74 94 72 · HS_Geli@web.de

Nicht vergessen, an Muttertag denken!Frühlingsblumen 
für Balkon & Terrasse

Taxi Heim
immer für Sie unterwegs

Stammhamer Str. 24 - 84533 Marktl - Tel. 0 86 78/7183 - Handy 0171/144 32 80

Neu: Ab sofort auch Gruppenfahrten möglich!
Bis zu 7 Fahrgäste können im Mercedes Vito transportiert werden.

Patientenfahrten - Verrechnung mit allen Kassen
Flughafentransfer - Besorgungsfahrten

Neues aus den Gemeinden

... und am Wertstoffhof

Wechsel im Bauamt

Im April 2000 trat Fritz Huber als Bau-
amtsleiter die Nachfolge von Simon 
Vilzmann im Bauamt der Verwaltungs-
gemeinschaft Marktl-Stammham an.

 Zuvor war er 9 Jahre als Bauleiter beim 
Ingenieurbüro Coplan in Eggenfelden 
tätig. Im April 2016 hat er jetzt die Lei-
tung an seinen Nachfolger Michael 
Schreder übergeben und tritt in den 
wohlverdienten Ruhestand. 
Der junge Maurermeister Michael 
Schreder ist jetzt der neue Ansprech-
partner in den Gemeinden Marktl und 
Stammham, wenn es um Hoch- und 
Tiefbau-Angelegenheiten geht. Nach 
der 2001 abgelegten Meisterprüfung 
zum Maurer- und Betonbauer war Herr 
Schreder bis 2010 als Bauleiter ange-
stellt. Im Jahr 2011 entschied er sich 

Viele Jahre hat Richard Edhofer sen. 
den Marktler Wertstoffhof am Sport-
platz samstagvormittags mitbetreut. 
Jetzt hat er sich auf eigenen Wunsch 
zurückgezogen und die Aufgabe an 

Öffnungszeiten:

Samstag:
10:00 - 12:00

Kontakt:

Herr Schreder
Tel.: 08678/988819

Wertstoffhofwärter:

Oswald Haubrich, 
Walter Manetsberger

Was wird gesammelt:

Glas, Metall
Kleider und Schuhe (1. Sa im Monat)

Grüngut:
Erwerb 60 l Kunststoffsack:  1,00 € 
Erwerb 90 l Kunststoffsack: 1,25 €
Wertmarke 60 l:  2,00 €
Wertmarke 90 l:  3,00 €

Bauschutt:
1 Eimer:  1,00 €
1 Schubkarren:  4,00 €

Strauchgut:
1 Schubkarren:  1,00 €
Autoanhänger:  6,00 €
LKW od. Traktoranhänger:  20,00€

Strauchgut wird nur 2 mal im Jahr 
angenommen. Termin-Bekanntgabe 
in Tageszeitung und Internet

zur Selbstständigkeit und gründete 
ein ortsansässiges Bauunternehmen. 
Seit dieser Zeit nutzte er verschiedene 
Fortbildungsmöglichkeiten und bil-
dete sich zum Energieberater (HWK), 
Tragswerkplaner (Statik) und Baubiolo-
gen weiter. In Zukunft wird er jetzt sein 
ganzes Fachwissen als Bauamtsleiter in 
der Verwaltungsgemeinschaft einbrin-
gen.
„Marktl aktuell“ wünscht dem passio-
nierten Hobby-Radfahrer Fritz Huber 
noch viele schöne Radtouren und dem 
neuen Bauamtsleiter eine glückliche 
Hand bei seiner Tätigkeit.

K.S.

Walter Manetsberger übergeben. Mit 
Oswald Haubrich wird sich Herr Ma-
netsberger in Zukunft um die ordent-
liche Wertstoff-Entsorgung in Marktl 
kümmern.                                                 K.S.
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Das Medienangebot  der  Pfarr-
und Gemeindebücherei  Marktl
im Bürgerhaus  ist 2015 wieder 
gut genutzt worden. 
320 aktive Nutzer besitzen  
derzeit einen gültigen Bü-
chereiausweis, sie besuchten 
2566 Mal „ihre Bücherei“ und 
liehen sich aus dem Bestand 
von 6900 Medien regelmäßig 
Kinderbücher, Romane, Sach-
bücher, Zeitschriften, CDs und 
Computerspiele aus. Laut Bü-
chereileitung wiesen die Medi-
en für Kinder und Jugendliche 
die höchsten Ausleihzahlen 
auf.
„Das Team freut sich über je-
den Besucher, auch aus den 
benachbarten Orten“, so Jutta 
Sejpka, die die Bücherei seit 15 Jahren 
nebenamtlich leitet. 
9 Damen und 5 Schüler unterstützen 
sie sowohl bei der Ausleihe als auch 
bei den 15 Veranstaltungen, wie Vor-
lesestunden und Ferienprogramm-
teilnahme, sowie beim Flohmarkt am 
Pfarrfest, die jährlich auf dem Pro-

Bücherei Marktl

gramm stehen. Mehrmals im Jahr wird 
der Buchbestand ergänzt, aber auch 
aussortiert, so dass den Lesern immer 
die neuesten Bücher zur Verfügung 
stehen. Seit kurzem sind auch Tiptoi 
Bücher für Kinder vorhanden.
Ein besonderer Schwerpunkt liegt bei 
den Angeboten für Kinder: etwa alle 14 

Tage kommen die Vorschul-
kinder des Marktler-, aber 
auch  des Stammhamer Kin-
dergartens zu Besuch. Sie 
lernen, wie man sich in ei-
ner Bücherei zurechtfindet 
und erwerben in mehreren 
Sitzungen mit großem Eifer 
den Büchereiführerschein 
inklusive einer Urkunde.
Öffnungszeiten 
der Bücherei: 
Mittwoch von 
10-12 und 16-17 Uhr, 
Samstag und Sonntag je-
weils von 10-11 Uhr.  
Die Bücherei ist ganzjährig 
geöffnet, auch in den Feri-
en, die Ausleihgebühr für 
Familien beträgt nur 13 € , 

für einzelne Erwachsene 8 € und für 
Kinder 4 €. Bereits bei einem ausge-
liehenen Buch oder CD hat sich dieser 
Betrag schon rentiert.
Vielleicht planen auch Sie demnächst 
einen Besuch bei uns? Wir heißen Sie 
herzlich willkommen.

Erstaunlich günstiges 
Strom-Angebot
Wechseln Sie jetzt zu VERBUND-Ökostrom direkt aus Ihrer Region und holen Sie 
sich bis zu 150 €1 + 30 € Bonus2 für Bewohner von Stammham und Marktl!

Nähere Informationen unter www.verbund.de oder unter 0800 001 002 3.

1,2 Aktion gültig bei Vertragsabschluss bis 31.6.2016, vorausgesetzt, dass der Kunde nicht unmittelbar vor dem 
vereinbarten Lieferbeginn an der betreffenden Lieferstelle von VERBUND mit Strom beliefert wurde. Die Boni 
werden für jeden Kunden nur einmal und in Form einer Gutschrift auf der ersten und/oder zweiten Jahresabrech-
nung gutgeschrieben. Die tatsächliche Höhe des Neukunden-Bonus ist verbrauchsabhängig und wird bei zwölf 
Monaten ununterbrochener Belieferungszeit in voller Höhe, andernfalls anteilig gutgeschrieben. Keine Barablöse.

+30 € 2
 zusätzlichfür Sie

Bis zu 150 € Bonus1 holen

Die Vorschulkinder des St. Laurentius Kindergartens in Stammham haben an 
drei Vormittagen die Bücherei kennengelernt , Bücher ausgeliehen und zurück-
gebracht, erfahren was es dort gibt und wo was steht. Zum Abschluss erhielten 
sie den Bibliotheksführerschein in Form einer Urkunde, die ihnen bestätigt, 
dass sie die Bücherei selbstständig nutzen können. Bei der letzten Veranstal-
tung schaute auch 2. Bürgermeister Heinz Cecil vorbei.

Jutta Seipka
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Familie Lechertshuber
& Wimmer mit Team
Simbacher Straße 8b · 84533 Marktl
Telefon 0 8678/74 82 68
Internetadresse: www.lebensmittelprofis.eu
Backstube Wünsche · Tel. 0 8678/7479 67

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 7.30 - 20.00 Uhr
Sa. 7.00 - 20.00 Uhr

Lechertshuber & WimmerG
m

b
h

frisch, freundlich...

gerne für Sie da!

Jeden Sonntag 

von 8 - 11 Uhr geöffnet

Mo - Fr 
7.30 - 20.00 Uhr
Sa 7.00 - 20.00 Uhr

Mo - Fr 
7.30 - 18.00 Uhr
Sa 7.00 - 16.00 Uhr

Zwei Betriebsjubiläen konnten kürz-
lich bei EDEKA Lechertshuber & Wim-
mer in Marktl gefeiert werden.
Thera Sabine (2. v. li.) 
als Metzgerei-Fachverkäuferin und
auch Berger Claudia (2. v. re.) 
als Verkäuferin für den gesamten La-

25 Jahre bei EDEKA
den sind seit 25 Jahren im Betrieb tätig.
Zum Jubiläum gab es neben herz-
lichen Glückwünschen von Josef Wim-
mer (re.) und Herr Lechertshuber (li.)  
eine Urkunde, einen Blumenstrauß 
und einen Gutschein für ein gutes 
Abendessen.

PR-Info

Art der Sendung Preis

Postkarte
Länge: 14 - 23,5 cm
Breite: 9 - 12,5 cm 0,45 €

Standardbrief bis 20 g 
Länge: 14 - 23,5 cm
Breite:  9-12,5 cm
Höhe: bis 0,5 cm 0,70 €

Kompaktbrief bis 50 g
Länge: 10 - 23,5 cm
Breite:  7 - 12,5 cm
Höhe: bis 1 cm 0,85 €

Großbrief bis 500 g
Länge: 10 - 35,3 cm
Breite: 7 - 25,0 cm
Höhe: bis 2 cm 1,45 €

Maxibrief bis 1000g 
Länge: 10 - 35,3 cm
Breite: 7 - 25,0 cm
Höhe: bis 5 cm
                                              2,40 €

 Neues Briefporto
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Junge Kräfte nach 17 erfolgreichen 
Jahren.
Am 11.03.2016 fand im gut besetzten 
Marktler Sportheim die Jahreshaupt-
versammlung des Fußball-Förderver-
eins FuF e.V. statt. Nach der Begrüßung 
der Anwesenden, u. a. BGM Hubert 
Gschwendtner und TSV-Vorstand Ro-
land Stadler hielt 1. Vorsitzender Elmar 
Monz einen kurzen Rückblick auf 17 
Jahre Vereinsarbeit seit der Gründung 
am 27.07.1999.
Anfänglich als reiner Unterstützungs-
verein für die Herrenmannschaft ge-
gründet, hat sich der Verein immer 
mehr dazu entwickelt, auch die Ju-
gend zu unterstützen, wozu auch ein 
vor 5 Jahren eigens eingeführter Ju-
gendbeitrag dient. Monz stellte die fi-
nanzielle Entwicklung anhand einiger 
Zahlen dar, hier wurde jedem Anwe-
senden klar, dass ein reibungslos funk-
tionierender Spielbetrieb ohne die 
Einnahmen des Fördervereins mittler-
weile sehr schwer zu gestalten wäre. 
Die Finanzmittel kommen zum Einen 
aus den Mitgliedsbeiträgen zu einem 
großen Teil aber auch aus Werbeein-
nahmen, die im Wesentlichen durch 
die Stadionzeitung „Fußball-ECHO“ 
erzielt werden. Hier galt der Dank na-
türlich allen Mitgliedern und Werbe-
treibenden.
Speziell die zusätzliche Ausrichtung 
auf die Jugendlichen brachte in den 
letzten Jahren noch einmal neue 
Mitglieder, am Versammlungsabend 
konnte man ebenfalls noch einmal 
erfreuliche 5 Neuaufnahmen verzeich-
nen.

Im formellen Teil der Versammlung 
ging es um eine Satzungsänderung, 
in der neben kleineren redaktionellen 
Punkten auch beschlossen wurde, die 
Vorstandschaft um Beisitzer erweitern 
zu können. Nach der Annahme der 
geänderten Satzung führte Wahlleiter 
Hubert Gschwendtner die Entlastung 
der Vorstandschaft durch, die ebenso 
wie die Satzungsänderung einstimmig
angenommen wurde.
Im Anschluss stellte Monz dann dar, 
dass die bisherige, seit 17 Jahren fast 
unveränderte Vorstandschaft, nicht 
mehr zur Wahl antritt. Es konnte aber 
sofort ein neues junges Team prä-
sentiert werden. Alle Wahlvorschläge 
wurden einstimmig angenommen. 

1. Vorsitzender: Daniel Jakob, 
2. Vorsitzende: Daniela Eggl, 
Kassier: Konrad Alfranseder, 
Schriftführerin: Bianca Haider. 
Neu geschaffen wurden 
zwei Beisitzer-Funktionen:
Denise Edhofer vertritt die Belange 
der Jugendabteilung und der bishe-
rige 1. Vorsitzende Elmar Monz gibt 
der neuen Vorstandschaft die not-
wendige Unterstützung beim Start.

Zum Abschluss bedankte sich der bis-
herige 1. Vorsitzende Elmar Monz für 
die gute Zusammenarbeit bei seinen 
langjährigen Vorstandskollegen, der 
TSV-Vorstandschaft und der Abtei-
lungsleitung Fußball.

TSV Marktl
Wechsel im Vorstand des Fußballfördervereins Marktl

Hinten von links nach rechts: Elmar Monz (ausgeschiedener 1. Vorsitzender, neu Beisitzer), Daniel Jakob 
(1. Vorsitzender), Denise Edhofer (Beisitzerin Jugend), Konrad Alfranseder (Kassier), Roland Schreiner (aus-
geschiedener 2. Vorsitzender). Vorne: Bianca Haider (Schriftführerin), Daniela Eggl (2. Vorsitzende).

Heiraten Sie bald?
Hochzeitskarten

Druckerei Schwarzfischer
Marktl/Burgkirchen · Tel. 0 8679/5106

www.schwarzfischer-druck.de

Holen Sie

sich Muster-

kataloge!

Elmar Monz
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Am Freitag, 11.03.2016 
versammelte sich die 
Abteilung Fußball in der 
Sportgaststätte zur Jah-
reshauptversammlung 
mit Neuwahlen. Nach-
dem der bisherige Abtei-
lungsleiter Werner Au-
berger die Anwesenden 
begrüßt hatte, folgten 
die Grußworte des er-
sten Bürgermeisters Hu-
bert Gschwendtner, der 
im Namen der Gemein-
de für die engagierte 
Jugendarbeit dankte 
und stellte heraus, wie 
wichtig diese für die 
Entwicklung sozialer 
Kompetenzen bei den Jugendlichen 
sei. Außerdem betonte er, dass die im 
letzten Jahr von der Gemeinde Marktl 
finanzierte Bewässerungsanlage eine 
gute Investition gewesen sei.
Im Bericht der Abteilung Fußball 
blickte Werner Auberger nach seinen 
Dankesworten unter anderem auf die 
vergangenen sechs Jahre zurück, in 
denen er als erster Abteilungsleiter an 
der Spitze der Sparte Fußball stand. 
Hierbei betonte er, dass er in dieser 
Zeit die von ihm angestrebten wich-
tigen Ziele – Ausbau der Jugendarbeit 
durch Gründung einer Spielgemein-
schaft mit den Nachbarvereinen TSV 
Stammham, SV Haiming und Wacker 
Burghausen sowie Wiederaufbau ei-
ner zweiten Herrenmannschaft – in 
Zusammenarbeit mit Jugendleiter 
Hermann Edhofer und rührigen Fuß-

ballern in den sechs Jahren Amtszeit 
erreicht habe. Dennoch werde er, wie 
bereits angekündigt, für das Amt des 
ersten Abteilungsleiters in Zukunft 
nicht mehr zur Verfügung stehen.
Im Anschluss daran folgte der Bericht 
des Jugendleiters Hermann Edhofer. 
Im Jugendbereich konnten in der ver-
gangenen Saison mehrere Erfolge ver-
bucht werden, z.B. Aufstieg der D-Ju-
gend und A-Jugend. In einer kurzen 
Bilderschau zeigte er viele Aktivitäten 
des letzten Jahres im Jugendbereich. 
TSV-Vorstand Roland Stadler betonte 
die gute Zusammenarbeit zwischen 
Hauptverein und der Abteilung und 
forderte die Spieler auf, sich auch wei-
terhin füreinander stark zu machen. 
Nach der Entlastung der bisherigen 
Abteilungsleitung wurde die neue Ab-
teilungsleitung einstimmig gewählt. 

Neue Fußball-Abteilungsleitung beim TSV Marktl
Die Ämter in der Sparte 
Fußball sind für die näch-
sten zwei Jahre wie folgt 
besetzt: 1. Abteilungsleiter: 
Oliver Meier, 2. Abteilungs-
leiter: Hermann Edhofer, 3. 
Abteilungsleiter: Marcus 
Fuchs, 1. Jugendleiter: Her-
mann Edhofer, 2. Jugend-
leiter: Harald Holtmann, 
Sportlicher Leiter: Chri-
stoph Gassner, Schriftfüh-
rerin: Christina Riedmeier, 
Beisitzer: Werner Auber-
ger. Als weitere Beisitzerin 
wurde Melanie Kronberger 
bestimmt, die sich künf-
tig u.a. um die Homepage 
kümmern wird.

Am Ende der Jahreshauptversamm-
lung folgte eine Bilderschau mit vielen 
Schnappschüssen aus den vergange-
nen Jahren.

Von links: Harry Holtmann 2.Jugendleiter, Marcus Fuchs 3.Abteilungsleiter, Christoph 
Gassner Sportlicher Leiter, Christina Riedmeier Schriftführerin, Werner Auberger Beisitzer, 
Oliver Meier 1.Abteilungsleiter und Hermann Edhofer 2. Abteilungsleiter und Jugendleiter 
Großfeld. Nicht auf dem Bild Beisitzerin Melanie Kronberger

TSV Marktl

Seit November 15
unterstützt Frau
Sarah Finsterwalder
als Ergotherapeu-
tin den Dipl.-Ergo-
therapeuten (FH) 
Markus Berger in 
seiner Praxis für 
Ergotherapie in 
Marktl. Frau Fin-
sterwalder arbeitet 

hauptberuflich in der Geriatrischen 
Rehabilitationsklinik in  Burghausen 
und ist als Teilzeitkraft in der Praxis 
für Ergotherapie Berger angestellt. Sie 
verfügt über mehrjährige Berufserfah-
rung und hat sich über einschlägige 
Fortbildungen weiter qualifiziert. Wir 
sind sehr erfreut, Frau Finsterwalder 
als Mitarbeiterin für unsere Praxis 
gewonnen zu haben, so der Praxisin-
haber Markus Berger. Die Praxis ist 
telefonisch unter 08678 - 208 29 40 
erreichbar. Weitere Informationen zur 
Praxis erhalten Sie auch unter 
www.berger-ergotherapie.de.

A
B C

Praxis für Logopädie
Judith Klein-Slavik

Behandlung von:
Sprech-,  Sprach- und Stimmstörungen
Schluckstörungen
auditiven Verarbeitungsstörungen

Hausbesuche

Termine nach Vereinbarung
Tel.: 0 86 78/7 59 00 21
Poststraße 4 · 84533 Marktl

Neues aus der 
Praxis für Ergothera-
pie Berger 

PR-Info

Werner Auberger
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Feste soll man feiern wie sie fallen. 
Doch vor nicht allzu langer Zeit im 
Jahr 2014 war es noch ungewiss, ob 
dieses Jubiläum überhaupt gefeiert 
werden kann. Eine Not-Vorstandschaft 
musste den Verein, der akut von der 
Auflösung bedroht war, führen. Un-
denkbar, dass es diesen äußerst ak-
tiven Verein mit 148 Mitgliedern in der 
Gemeinde nicht mehr geben sollte! 
Letztendlich hat sich dann doch eine 
neue Vorstandschaft um Elvira Dittler 
gefunden.

Auch wenn noch ein halbes Jahr Zeit 
ist, beim Frauenbund Marktl laufen 
die Vorbereitungen für das 50-jährige 
Jubiläum bereits auf Hochtouren. Das 
Vorstandsteam hat zur Feierlichkeit 
mit Festgottesdienst und Feier im Bür-
gersaal, bewusst den Sonntag, den 
16.10.2016 gewählt, denn genau an 
diesem Tag vor 50 Jahren wurde der 
Frauenbund, damals unter der Leitung 
von Domkapitular Sommer aus Passau 
mit Herrn Pfarrer Karl Dussl gegrün-
det. An diesem Tag traten 51 Frauen 

Frauenbund Marktl feiert 50-jähr. Jubiläum
dem Verein bei. Zur ersten Vorsitzen-
den wurde Frau Irmgard Preißler ge-
wählt. Für diesen runden Geburtstag 
des KDFB Marktl stellt das jetzige Vor-

standsteam unter der ersten Vorsit-
zenden Elvira Dittler ein abwechs-
lungsreiches Programm zusammen.

E.D.
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Wenn man einen 
Immobilienpartner hat, 
der von Anfang bis 

Eigentum an alles denkt.

Sparkasse

Altötting-Mühldorf

S

MEHR MENSCH. MEHR LEISTUNG. MEHRWERT.www.spk-aoe-mue.de

Wohlfühlen
ist einfach.

Jahreshauptversammlung des Gewerbevereins
Vor kurzem fand im Gasthaus Hummel 
die alljährliche Jahreshauptversamm-
lung des Gewerbevereins statt.

Nach der Begrüßung hielt 1. Vorsitzen-
der Hans Oberhaizinger einen kurzen 
Rückblick auf die Ereignisse und Akti-
onen des Jahres 2015. 
Für das Jahr 2016 plant der Gewer-
beverein, der inzwischen 111 Mit-
gliedsbetriebe vertritt, wieder eine 
Gewerbeschau im Gewerbegebiet 
Bergham. Am 31. Juli findet der all-
jährliche Jakobi-Markt in der Ortsmit-
te statt und im Dezember organisiert 
der Verein den diesjährigen Niko-
laus-Markt.

Hans Oberhaizinger stellte anschlie-
ßend die neue Geschäftsführerin des 
Gewerbevereins, Claudia Hansbauer 
aus der Gemeinde Haiming, vor.

Nach dem Bericht des Kassiers Frank 
Meier und des Kassenprüfers Klaus 
Schwarzfischer, richtete der 1. Bürger-
meister Hubert Gschwendtner noch 
Grußworte an die Anwesenden.

Abschließend ehrte die Vorstandschaft langjährige Mitglieder für ihre Ver-
einstreue:

10 Jahre: Alfred Egerter, Johann Hafner, Johann Hüttinger, Rainer Mayerhofer
15 Jahre: Gerti Eder, Margarethe Linner, Christian Rusitschka
20 Jahre: Georg Alber, Franz Bruckner, Günther Bonimeier, Hedwig Hahn, Hedwig 
Maier, Manfred Pichlmeier, Markus Schwab, Gert Unterreiner, Horst Uretschläger
30 Jahre: Klaus Schwarzfischer

V.l.n.r. Vordere Reihe: Hans Oberhaizinger, Margarethe Linner, Veronika Pöller, Hedwig Maier, Markus 
Schwab, Klaus Schwarzfischer
Hintere Reihe: Claudia Hansmaier, Gerhard Eder, Bernhard Schwab, Bernd Pichlmeier.
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Im Rahmen der deutschlandweiten 
Einführung des Digitalfunkes für alle 
Behörden und Organisationen mit Si-
cherungsaufgaben (BOS)  läuft bei den 
Feuerwehren im Landkreis Altötting 
zur Zeit die Umstellung von Analog-
funk auf Digitalfunk.
Da die alten Geräte mit der neuen 
Technik nicht kompatibel sind musste 
die gesamte Funkausrüstung neu be-
schafft werden.
Nachdem letztes Jahr durch die Ge-
meinde die nötigen Funkgeräte be-
schafft wurden, konnten diese Anfang 
des Jahres in unsere Einsatzfahrzeuge 
eingebaut werden. Die Beschaffung 
der Funkgeräte wurde vom Freistaat 
Bayern mit 80% gefördert. Bis Ende 
September läuft der sogenannte er-
weiterte Probebetrieb, in dem die 
Geräte und das Funknetz getestet 
werden können. Parallel dazu lau-
fen die nötigen Ausbildungen für 
die neuen Geräte. Hierzu besuchten 
die Führungskräfte einen Lehrgang 
bei der Sprechfunk-Landkreisausbil-
dungsstelle FF Neuötting um die da-
bei gewonnenen Erkenntnisse an die 
gesamte Mannschaft weiterzugeben.
Für den 01.10.16 ist die komplette Um-
stellung auf Digitalfunk geplant.
Für die Feuerwehr ergeben sich durch 
die Einführung große Vorteile. So kön-
nen die durch ihr Alter teilweise sehr 
störanfälligen Analogfunkgeräte au-
ßer Betrieb genommen werden. 

Einführung Digitalfunk bei der Feuerwehr
Die neue Funktechnik bietet 
viele Vorteile:

- Bessere Netzabdeckung 
 (bisher große Probleme durch 
 Funklöcher)
- Größere Reichweite 
 Handfunkgeräte können sowohl 
 im Netzbetrieb als auch zur internen
 Kommunikation benutzt werden
- Es können verschiedene Kommuni-
 kationsgruppen geschaltet werden
 (Aufteilung von Einsatzabschnit-
 ten auf verschiedene Gruppen)
- Störgeräusche werden ausgefiltert
- Abhörsicherheit durch 
 Verschlüsselung 

Digitalfunkgeräte am Einsatzleitplatz im MZF der 
FF Marktl, links Fahrzeugfunkgerät (MRT), rechts 
Handfunkgerät (HRT)

Vergleich der Technik: links altes Analogfunkge-
rät, rechts Digitalfunkgerät

Als nächster Schritt nach der Ein-
führung des Digitalfunkes ist für ca. 
2018 die Umstellung der Alarmierung 
(Funkmeldeempfänger und Sirenen-
steuergeräte) auf die Digitaltechnik 
geplant.

Die sichere Kommunikation an der 
Einsatzstelle wird für uns immer wich-
tiger. Wir freuen uns daher in Zukunft 
durch den Einsatz modernster Technik 
der Bevölkerung noch mehr Schutz 
bieten zu können.

Andreas Spermann

Wenn Sie einmal mit einem Wespen-
nest an unpassender Stelle zu tun
haben, dann können Sie sich bei Wes-
penberatern Rat holen. Sie unterstüt-
zen den Bürger bei Problemen mit 
Wespen, Hornissen, Hummeln und 
Wildbienen.

Die Berater wurden dahingehend aus-
gebildet, dass das Wohl der betrof-
fenen Personen an erster Stelle steht. 
Sie helfen dabei, die Gefahr gestochen 
zu werden, auf ein Minimum zu redu-
zieren. So wird verhindert, dass harm-
lose, seltene und geschützte Arten um-
sonst vernichtet werden. Die Erfahrung 
zeigt, dass in 90% der Fälle die Vernich-
tung der Art nicht notwendig ist.

Wespenköniginnen auf der Suche nach Nistplätzen
Wespenberater in Marktl/Stammham

Marktl: Wolfgang Wenger 
Tel.: 08678/8912 oder 08678/919567
Stammham: Martin Spiegelsberger
Tel.: 08678/377

Bienen-Schwarmzeit steht vor der Tür

Im späten Frühjahr kann es an war-
men, sonnigen Tagen zu einem doch 
imposanten Naturschauspiel kom-
men. Bienenvölker schwärmen, was 
nichts anderes ist, als das sich ein Volk 
teilt. Die alte Königin bildet mit dem 
halben Volk einen Schwarm und sorgt 
so für die natürliche Vermehrung. Die 
im Bienenstock verbleibenden Bienen 
ziehen sich eine neue Königin auf.
Beim Schwärmen sammeln sich die 

Bienen meistens als Traube in einem 
Baum, orientieren sich neu und suchen 
sich dann ein neues Heim. Das wäre 
von Natur aus ein hohler Baum. Wenn 
aber ein Imker zur Stelle ist, dann kann 
er dem suchenden Schwarm einen 
neuen Bienenkasten mit Waben zur 
Verfügung stellen.
Falls Sie einen Bienenschwarm be-
merken, dann rufen Sie einen Ihnen 
bekannten Imker oder den 1. Vorsit-
zenden des Marktler Imkervereins 
Reinhard Schröpfer unter der Tele-
fon-Nr. 08678/748690 an, 
damit das Volk 
nicht verloren 
geht.

K.S.
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Ein großer Schritt in der knapp 30-jäh-
rigen Geschichte ist die neue Nieder-
lassung der Firma Altmann in Marktl/ 
Gewerbegebiet Bergham. Auf einem 
Gelände von derzeit knapp 7500 qm 
mit 2600 qm Hallenflächen betreibt 
seit Anfang März die Firma aus Sim-
bach den bekannten Baustoffhandel 
u. Pflasterbau, der seit fast 20 Jahren 
in Dötling erfolgreich geführt wird. 
Gestalten mit Leidenschaft – seht auf 
dem Imageflyer von Richard Altmann 
und das ist die Firmenphilosophie bei 
den Altmann´s !
Die Firma bietet ein großes Spektrum 
an Leistungen und Materialien an. 

Altmann Pflasterbau – Design & Stein
„NEU“ Niederlassung in Marktl am Inn

Ihr ReisepartnerIhr Reisepartner

Omnibus- und Reiseunternehmen Karl Beck GmbH & Co. KG
Burghauserstr. 11, 84533 Marktl, Tel.: 08678/9886-18, Fax.: 08678/9886-22, e-mail: info@beck-reisen.de

„Bier in Bayern“
Bayerische Landesausstellung 2016

Samstag, 11.06.2016
p.P. incl. Eintritt Landesausstellung 

und Führung Asamkirche
29,- €

Piccolofahrt Mai 
27.05.2016

Kelheim-Weltenburg
p.P. incl. Schifffahrt 35,- €

Piccolofahrt Juli - 29.07.2016
Bratl-Essen auf dem Katrinberg

p.P. incl. Seilbahn u. Bratlessen
46,- €

Ihr Partner für Tages- und Mehrtagesfahrten
sowie Betriebs- und Vereinsausfl üge

Sonnenaufgangswanderung 
mit Bergfrühstück

Sonntag, 31.07.2016
p.P. incl. Tourenführung 

und Frühstück auf der Alm
42,- €

Eine beliebte 
 Geschenk-Idee:
   Reisegutscheine

3 Tage
Fr. 17.06. - So.19.06.16
SCHMUGGLER-TOUR 

im Paznauntal
Frühbucherpreis bis 
30.04.16: p.P. im DZ

239,- €

Piccolofahrt Juni – 24.06.2016
zur Alpenrosenblüte auf die Postalm p.P. 27,- €

PR-Info

In Bergham findet man eine Auswahl 
an Beton-  oder Natursteinpflaster, 
Keramikplatten für Terrassen, Be- und 
Entwässerungssysteme. Einfriedung 
sowie Stützmauern, Gartentreppen 
und Antritte, Zierkieselsteine und 
vielem mehr. 
Überzeugen Sie sich von der großen 
Auswahl auf der Gewerbeschau am 
Sonntag, den 8. Mai 2016. Denn an die-
sem Tag hat die Firma Altmann einen 
Tag der offenen Tür, an dem Sie die ge-
samte Firma besichtigen können.
Auch Pflasterarbeiten werden an die-
sem Tag vorgeführt und Sie können 
den Profis über die Schulter schauen.

E.D.
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Red: Herr Hofenauer, Sie sind seit 
kurzem 1. Vorsitzender des Radclubs 
Ritzlfuchser. Welche Schwerpunkte 
möchten Sie setzen?

WH: Neben dem Bewährten, das wir 
fortsetzen möchten, legen wir den 
Fokus auf die gesamte Breite des Rad-
fahrens. Dies drückt sich aus in neuen 
Angeboten wie beispielsweise einer 
derzeit laufenden Terminserie, die at-
traktiv ist für Rennradeinsteiger (BIKE 
START), aber auch den aktuell begin-
nenden Terminen für unsere Touren-
radler. Noch im Laufe dieses Jahres 
werden wir auch unsere Mountain-
bike-Aktivitäten wieder aufnehmen. 
Hier wollen wir durch die Betonung 
von kurzen naturbetonten Radtrails 
mit etwas Abenteuer besonders auch 
Kinder und Jugendliche gewinnen. 
Der Startschuss wird hier mit dem Fe-
rienprogramm im Sommer fallen.

Red: Was hat denn der durchschnitt-
liche Tourenradler davon, in einer 
Gruppe zu fahren?

RC RITZLFUCHSER Simbach-Marktl e. V. 
Interview mit Wolfgang Hofenauer

WH: Der oder die Tourenradler/in 
kann von unserem ausgesprochen 
großen Tourenangebot sowohl in der 
Region als auch in besonders schönen 
Radfahrregionen wie z. B. am Neu-
siedler See oder in Istrien profitieren. 
Für Technikbegeisterte stehen viele 
Touren als GPS-Datei zur Verfügung. 
Als Beispiel möchte ich die beigefügte 
Tour von Marktl/Stammham zum 
Biergarten Leonberg nennen. Außer-
dem ist es natürlich schöner, in einer 
Gruppe Gleichgesinnter mal gemein-
sam was zu erleben oder die Tour bei 
einem Getränk nachzubesprechen.

Red: Ist das E-Bike für Sie ein Thema?

WH: Natürlich, darin sehe ich langfri-
stig einen wichtigen Trend. Auch E-Bi-
ker freuen sich auf eine gute Touren-
wahl in netter Gesellschaft und sind 
uns herzlich willkommen.

Red: Des geht definitiv in die Breite. 
Sehen Sie sich als Lobby für die Radler 
im Inntal?

WH: Ja genau. Wir wollen die Vertre-
tung der Radler sein. Dazu haben wir 
vor kurzem sogar unsere Satzung ge-
ändert, um diesen gesellschaftlichen 
Aspekt zu betonen. Wir setzen uns ak-
tiv – auch z. B. in Kooperation mit Tou-
rismusverbänden oder mit den Kom-
munen – für neue Radwegkonzepte 

Bruckberg, Gasteig... zu steil? Dann ha-
ben wir die Alternative: Schöne Runde 
vom Inntal zum Biergarten Leonberg, 
die die größten Steigungen umfährt. 
So kommt man relativ komfortabel zur 
Marktler Aussichtsterrasse. Rückfahrt 
über gut befestigte und breite Wald-
straße, bitte hier wg. Gefälle mit Vor-
sicht befahren oder für ein paar Meter 
schieben. Anschließend über den Inn-
talradweg zurück. Sonst großteils ge-
teert. Ideal auch für E-Bike… hin und 
zurück ca. 29 km.
„Wir sehen uns im Biergarten“

Der Ritzlfuchser Tipp: 
zum Biergarten Leonberg – 
nicht zu steil !

Streckendetails 
(Karte, Höhenprofil, GPS-file): 
www.bikemap.net/de/route/3430765 
© www.bikemap.de

ein. Als Beispiel sei hier das Ziel von 
sicheren, blendfreien Radwegen ge-
nannt. Letztlich wollen wir möglichst 
viele Leute auf’s Rad holen.

Red:: Ein großes Angebot für Breiten-
sportler. Die Ritzlfuchser standen jah-
relang für Rennradfahren im durchaus 
ambitionierten Hobbybereich. Wird 
dies weiter gepflegt?

WH: Nicht nur das. Durch unser neues 
SPRINT-Programm können wir diesen 
ambitionierten Hobby-Rennradlern 
auch ein Zusatztraining anbieten, das 
mit Intervall- oder auch Zeitfahrein-
heiten ausgerüstet ist. Man wird uns 
auch in Zukunft auf den etablierten 
europäischen Radmarathons antreffen.

Red: Wo kann man sich über aktuelle 
Termine des RC Ritzlfuchser informieren?

WH: Der Terminkalender ist aktuell auf 
www.ritzlfuchser.de ersichtlich. Gerne 
stehen wir für weitere Fragen unter 
info@ritzlfuchser.de zur Verfügung.

E.D.

W.H.
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Nach einer zeitgemäßen Umgestal-
tung des vorherigen Geschäfts, haben 
Yvonne und Frank Eder sich in Sim-
bach am Inn einen Traum erfüllt und 
sind jetzt Besitzer des Geschäfts „Rad-
sport Eder“.

Der gelernte Zweiradmechaniker mit 
langer Berufserfahrung, der in seiner 
wenigen Freizeit mit den „Ritzlfuch-
sern“ unterwegs ist, hat vor einiger 
Zeit das 200 m² große Geschäft in 
Simbach eröffnet und freut sich, dass 
es so gut angenommen wird. Service 
wird bei ihm ganz groß geschrieben, 
deshalb wird in seiner 5o m² großen 
Werkstatt fleißig gearbeitet. Das Sor-
timent ist vielfältig, momentan hat er 
ca. 150 Modelle im Geschäft auf La-
ger, was nicht vorrätig ist, kann aber 
in kurzer Zeit bestellt werden. Neben 
den Rädern der deutschen Haupt-
lieferanten „Ghost“ und „Feldmeier“ 
bezieht Frank Eder auch Bikes vom 

Radsport Eder in Simbach eröffnet PR-Info

Der TSV Marktl und der RADCLUB RITZLFUCHSER Sim-
bach-Marktl prüfen, INDOORCYCLING mit einem erfah-
renen Instructor auf hochwertigen Spin- / INDOOR-Bikes 
ab nächsten Herbst in Marktl anzubieten.

INDOORCYCLING ist eine gesundheitsorientierte Ausdau-
ersportart in der Gruppe. Der Instructor gibt mittels Musik 
die Trittfrequenz und die Fahrweise (Treten im Sitzen, Wie-
getritt) vor. Die tatsächliche Höhe des Widerstands wählt 
jedoch jeder Fahrer selbst. Dadurch ist INDOORCYCLING 
für Personen mit unterschiedlichem Leistungsvermögen 

weltweiten Fahrradhersteller „Giant“ 
und von der Schweizer Qualitätsmar-
ke „Scott“. Auch Kinderräder sind in 
großer Auswahl vorhanden. Wer Zu-
behör, sowie Kleidung und Schuhe 
für den Radsport sucht, wird hier auch 
fündig. Familie Eder arbeitet mit der 
Firma Shimano, SKS und Pearl Izumi 
zusammen und hat hier Einiges zu bie-
ten. Als Besonderheit gibt es von der 
Firma SQ lab. eine Vermessung des 
Beckenbodens,  damit wird der Fahr-
radsattel dem Gesäß angepasst und es 
macht keine Probleme wenn man mit 
dem „Radl“ auch mal längere Strecken 
unterwegs ist.

Der kundenfreundliche Familienbe-
trieb in der Innstraße 34 in Simbach 
hat durchgehend geöffnet:
Mo, Di, Do, Fr, 9-18 Uhr, 
Mittwoch geschlossen, Sa 9-12 Uhr 
Tel.: 08571 6822

und auch für Anfänger geeignet. Pro Trainingsstunde fällt 
ein (für Mitglieder beider Vereine reduzierter) Kostenbei-
trag an (abhängig von der Anzahl der Anmeldungen ca. 3 - 
5 EUR). Zur besseren Planung bitten wir um kurze Rückinfo, 
wenn Sie teilnehmen möchten an

  - maxi.gschwendtner@hotmail.de
  - info@ritzlfuchser.de

Die ersten 10 Interessenten erhalten bei Zustandekommen 
dieses Angebots einen reservierten Platz.

E.D.

INDOORCYCLING in MARKTL  -  Haben Sie Interesse?
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Veranstaltungskalender Marktl
Katholischer 
Frauenbund 
Marktl 

 MAI
1.5.Florianiamt
St. Oswald Kirche, FFW Marktl

1.5. Maibaumfest
Poststraße beim Maibaum
Gartenbauverein Marktl-Stammham

3.5. Maiandacht 
in Schützing, Kapelle bei Fam. Weber
Kath. Frauenbund

4.-8.5. Marktler Dult
8.5. Gewerbeschau
Gewerbegebiet Bergham, 

8.5. Mittagsbuffet
Bürgersaal, Stanischewsky Alex

16.5. Gartenfest
Tafelberg, GTEV Grenzlandler Leonberg

JUNI
11.6. Seerenade 
Badesee Marktl, Musikverein

19.6. Tagesausflug 
nach Filzmoos
Gartenbauverein Marktl-Stammham

26.6. Pfarrfest Marktl
Bürgerhaus, Parkplatz  
29.6. 
Peter- und Paulfeier 
Edhoferwiese Bergham, Schiclub Marktl

JULI
10.7. Radtour
in die nähere Umgebung
Gartenbauverein Marktl-Stammham

10.7. Steckerlfischparty
Walln 63 bei Fam. Blaschke
Imkerverein

12.7. Besichtigung der 
Hofkelterei Hüttinger
Abfahrt Penny-Parkplatz
Kath. Frauenbund

15.7. Klangmenü
ACH Cafe am Rathaus, Fam. Hoolmans

15.7.
Kinder/Jugend MTB-Rennen
Sportplatz, RC-Ritzlfuchser

16.7. Marktfest am Marktplatz
(bei schlechtem Wetter im FFW Haus)
FFW Marktl und Markt Marktl

31.7.
Jakobi-Markt (Flohmarkt) 
7-15 Uhr, Marktplatz/Poststr./Penny-
parkplatz, Gewerbeverein Marktl

Jahreshauptversammlung 
des KDFB Marktl findet am Dienstag, 
den 26. April 2016 um 19:00 Uhr im 
Pfarrsaal statt.

Maiandacht in Schützing 
Am 03. Mai 2016 um 19 Uhr 
bei der Kapelle von der Familie Weber, 
mit anschließender Maibowle bei Fa-
milie Niedermeier.

Pfarrfest 
Am 26.06.2016 findet in Marktl das 
Pfarrfest statt. 
Der KDFB verkauft wieder Kaffee und 
Kuchen.

Besichtigung des Obstanbaus, 
der Hofkelterei und des Hofladens 
der Familie Hüttinger in Marktlberg
Am 12. Juli 2016. 
Treffpunkt zur Abfahrt um 17:45 Uhr 
beim Penny Parkplatz.
Anschließend treffen wir uns im Bier-
garten in Leonberg zu einer Brotzeit.

LG-Smartphone in schwarz 
mit einer weißen Hülle. 
dunkelgrüne 
Jungen- oder Herrenwinterjacke
Infos bei der Gemeindeverwaltung.

Fundsachen in Marktl
Blutspendetermin in Marktl 

Di., 24. Mai 2016, 
im Bürgersaal 16.30 - 20 Uhr

Die erste Liebe gibt’s 
im Spielzeugladen.
Blut nicht.

Termine und Infos 0800 11 949 11 oder DRK.de

Maibaumfest
am 1. Mai 2016

Der Gartenbauverein stellt im 
Rahmen eines  großen Festes 

seinen 5. Maibaum auf.
Beginn ist um 11.00 Uhr. 

Im Zelt gibt es einen Mittagstisch, 
diverse Getränke, Kaffee und Kuchen. 

Die musikalische Begleitung erfolgt 
vom Musikduo Elfi und Franz.

Die Vorstandschaft 
lädt alle recht herzlich ein.

Tankstelle
Sabine Rose-Bock

Burghauser Straße 2 · 84533 Marktl
Telefon 0 8678/314 · Telefax 8177
Öffnungszeiten: Mo - Fr 6 - 21 Uhr, 

Sa 7 - 21 Uhr, So 8 - 21 Uhr

Shop • Waschanlage • Bistro

www.schwarzfischer-druck.de
84508 Burgkirchen - 08679 / 5106
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Marktl (Zentrum)
Gewerberäume (ca. 110 qm)
für Laden, Büro o.ä.
günstig zu vermieten
Tel. 08678/8527

Kleinanzeigen 
Zu verkaufen
Familien-Caravan 
KNAUS Südwind 550 TKM
Franz.-Bett und 2 Stockbetten 
inkl. großem Vorzelt, Bj. 96, 
TÜV/Gas neu
Tel. 08679/5106 od. 08678/8527

Gesucht

Für Sie
KoStenLoS!

„Im Wirtshaus bin i wia z`Haus“ heißt 
ein alter Spruch. Wenn man - wie das 
Trio von Knedl & Kraut - seine Wirts-
stub‘n noch dazu selbst dabei hat, 
wird es besonders gesellig. Toni Bartl, 
Daniel Neuner und Juri Lex klopfen 
Sprüch‘ am Stammtisch, singen leben-
dige Wirtshauslieder und spielen der-
art virtuos auf, dass buchstäblich die 
Hütte wackelt!
Die drei Stammtischbrüder haben sich 
voller Inbrunst dem Kampf gegen das 
Stammtischsterben verschrieben und 
lassen die Tradition des Derbleckens, 
Singens und Musizierens im Wirtshaus 
auf originelle Art und Weise wieder 

VVK: über Inn-Salzach-Ticket, Tourismus u. Begegnung Marktl, 
 Alt-, Neuöttinger Anzeiger, PNP, Burghauser Anzeiger

über Inn-Salzach-Ticket, Tourismus u. Begegnung Marktl, 

Vorverkauf hat bereits begonnen 

VVK: über Inn-Salzach-Ticket, Tourismus u. Begegnung Marktl, über Inn-Salzach-Ticket, Tourismus u. Begegnung Marktl, 

Beginn 
20:00 Uhr

Bürgersaal Marktl 

Fr., 29.4.2016 
(Einlass: 19 Uhr)

Wirtshauskabarett
mit den Musikern 

Toni Bartl, Juri Lex und 
Daniel Neuner

aufleben. Gekonnt spannen sie den 
Bogen zwischen Alt und Neu.
www.knedl-kraut.de
Die Musikanten:
Toni Bartl „Hannesla“ aus Partenkir-
chen hatte nach Inszenierung von be-
reits mehr als einem Dutzend sehr er-
folgreicher Programme nun auch die 
Idee zu Knedl & Kraut. Als Weltmeister 
der diatonischen Harmonika von 1996 
bereichert er das Trio mit seiner Vir-
tuosität. Mehr dazu und viele weitere 
Infos unter www.toni-bartl.de
Daniel Neuner „Schnitzer“ aus 
Garmisch ist seit vielen Jahren fester 
Bestandteil in Toni Bartl´s Program-

Wirtshauskabarett Knedl & Kraut - Lachlederne Wirtshausmusi
men. Er verleiht diesen mit seinem wit-
zigen und urbayerischen Charme die 
ganz besondere Note. Knedl & Kraut 
ist ihm „wie auf den Leib geschnitten“! 
Weitere Infos über Daniel hier: http://
www.toni-bartl.de/de/daniel-neuner.
html
Juri Lex ist ehemaliger Gymnasial- und 
Waldorfflehrer und stellt seine Talente 
als Multiinstrumentalist in diversen 
Shows von Toni Bartl unter Beweis. 
Der gebürtige Straubinger ist „einer 
der besten Musiker Bayerns“ (Original-
zitat von Hannes Ringelstetter). Wei-
tere Infos über Juri hier: http://www.
toni-bartl.de/de/juri-lex.htm

Kolpingstraße 5 · 84533 Marktl · Tel.08678/7151

Fr. 9.00 - 18.00 Uhr
Sa. 8.00 - 13.00 Uhr

mit 
   Nagelstud

io

Öffnungszeiten:
Di., Mi. 9.00 - 18.00 Uhr
Do. 9.00 - 18.30 Uhr

Marktl (Zentrum)
Gewerberäume (ca. 110 qm)
für Laden, Büro o.ä.
günstig zu vermieten
Tel. 08678/8527

Zu vermieten

Übungs-Shootings 
Junge Hobbyfotografin würde sich 
über Übungs-Shootings freuen.
Mehr Infos 
gerne per Telefon 0176 30525809 

Hifi Schrank mit Glastüren und 
Glasplatte oben. 
Korpus aus Buche 
mit Schublade 
Maße: Glasplatte oben 
60 x 75 cm,
BxHxT 60 x 116 x 44, 
Preis 95 € ,
Tel. 0151 70333604

Bücher (Romane)
günstig abzugeben - 10 Stk./10 Euro
Tel. 08678/8310

PR-Info

Kurznachricht:

Josef Frész und sein Wollladen 
„Masche 31“ in Simbach 
wurde von der bekannten 
Wollmarke „Katia“ zum 
„Wollgeschäft des Monats“ 
gekürt. Internet: www.katia.com

Wenn Sie eine Wohnung 
suchen oder etwas vermieten 
wollen, dann helfen wir Ihnen
gerne mit einer 
kostenlosen Kleinanzeige.
Tel. 08679/5106, Fax 5682
info@schwarzfischer-druck.de

www.schwarzfischer-druck.de
84508 Burgkirchen - 08679 / 5106
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Herbert Manetsberger
Poststraße 3· D-84533 Marktl
Telefon (0 86 78) 91 95 95
Telefax (0 86 78) 91 95 94
Mobil (01 70) 5 42 45 70
herbert.manetsberger@dvag.de

Service sorgt für volle Kassen in 
Handwerk und Mittelstand
Vermögensberater Herbert Manetsberger berät rund 
um professionelles Rechnungsmanagement 

Über volle Auftragsbücher 
freuen sich alle Handwerker 
und mittelständischen Be-
triebe. Den damit einherge-
henden Papierkram empfin-
den viele jedoch als lästig. 
„Unternehmer wollen sich 
auf ihr Kerngeschäft kon-
zentrieren und sich nicht mit 
Rechnungen herumschlagen 
müssen“, weiß der Marktler 
Finanzexperte Herbert Ma-
netsberger der Deutschen 
Vermögensberatung (DVAG). 
Für eine Entlastung der Buch-
haltung sorgt ab sofort ein 
neuer Service: Die Deutsche 
Verrechnungsstelle. Diese unterstützt Unternehmer, indem 
sie das Rechnungs- und Forderungsmanagement über-
nimmt.

„Mit dem Einsatz der Deutschen Verrechnungsstelle spart 
man Zeit, wird unabhängiger von der Zahlungsmoral seiner 
Kunden und hat immer einen aktuellen Überblick über sei-
ne gesamten Rechnungen. Damit wird die Liquidität schnell 
und nachhaltig verbessert“, erläutert Manetsberger. Der er-
fahrene Vermögensberater berät seit über 18 Jahren sowohl 
Privat- als auch Firmenkunden rund um alle finanziellen An-
gelegenheiten.

Entlastung für die Buchhaltung.
DV ABRECHNUNG bietet ein professionelles Rechnungsma-
nagement, bei dem Erstellung, Versand und Überwachung 
von Rechnungen sowie das Mahnwesen übernommen wer-
den. Ein wesentlicher Mehrwert ist die Bonitätsprüfung der 
Kunden. Das spart dem Unternehmer Zeit, Kosten und entla-
stet die Buchhaltung.

Schneller ans eigene Geld, Schutz vor Zahlungsausfällen.
DV FACTORING gibt einen zuverlässigen Schutz vor Zah-
lungsausfällen. Denn Rechnungen und Forderungen kann 
der Unternehmer übertragen. Innerhalb von 48 Stunden er-
hält er eine 100-prozentige Auszahlung aus den laufenden 
Forderungen.

Bester Service – und immer den Überblick behalten.
Die Zusammenarbeit ist schnell und einfach, weil die Deut-
sche Verrechnungsstelle auf einem innovativen DV ON-
LINE-PORTAL basiert. Dadurch ist es mit wenigen Klicks 
möglich, übersichtlich alle Informationen abzurufen – jeder-
zeit und überall. Komplett und ohne teure Software.

Bei weiteren Fragen zur Deutschen Verrechnungsstelle wen-
den Sie sich an Ihren zertifizierten Vermögensberater Her-
bert Manetsberger.

PR-Info

Druck: Schwarzfischer, 84508 Burgkirchen, Tel. 0 8679/5106, www.schwarzfischer-druck.de

Freizeitpass 2016Landkreis AltöttingAmt für Kinder, Jugend und Familie

Kommunale Jugendarbeit

Die App für Kinderund Jugendlichedes Landkreises Altötting

Ab sofort
liegt der Freizeitpass für 
Euch im Rathaus bereit.

Druck: Schwarzfischer, 84508 Burgkirchen, Tel. 0 8679/51 06, www.schwarzfischer-druck.de

Freizeitpass 2016

Die App des Kreisjugendrings und 
der Jugendarbeit im Landkreis Altötting: Kostenlos 
im Apple Store und Google Play Store erhältlich.

Der Freizeitpass des KJR liegt in Marktl und 
Stammham in den Gemeinden auf. 

Er ist bis zum 31. 03. 17 gültig, kostet 2,50 € 
und er enthält 88 verschiedene Gutscheine für 
attraktive Freizeitangebote.

Auch in diesem Jahr hat das Landratsamt Altöt-
ting wieder versucht, Euch zahlreiche Tipps und 
Anregungen für interessante Freizeitaktivitäten 
im Landkreis Altötting und in der näheren Heimat 
zu geben.

Neues vom Kreisjugendring
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Andrea Schwaiger (16 Jahre) aus Schüt-
zing hat in den vergangenen Jahren 
ein Buch geschrieben, das nun im Pa-
pierfresserchens MTM-Verlag veröf-
fentlicht wurde.  
ISBN: 978-3-86196-603-6

Die Geschichte ist spannend und zu-
gleich witzig und fesselt Kinder und 
Jugendliche  gleichermaßen. Selbst 
Erwachsene müssen beim Lesen 
schmunzeln. 

Es geht um eine Maus. Sandy Mauseohr ist keine gewöhn-
liche Maus. Mit ihren Kindern Elfi, Klitzeklein, Winzling und 
Erich erlebt sie einige verrückte Dinge.
Sie geht zusammen mit ihren Kindern 
in die Schule, um eines Tages als Nach-
richtensprecherin für den Wetterbericht 
arbeiten zu können. Doch bis dahin es 
es ein langer Weg. Sandy stolpert von 
einem Abenteuer ins andere und muss 
sich großen Aufgaben stellen...

Das Buch ist im Buchhandel, sowie im 
Edeka-Markt in Marktl und im Lager-
haus Bruckner in Haiming erhältlich.

Impressum
Herausgeber: 
Druck & Verlag Schwarzfischer
Seilerring 12 · 84508 Burgkirchen 
Tel. 0 86 79/51 06 · Fax 56 82
info@schwarzfischer-druck.de
www.schwarzfischer-druck.de 
Verantwortlich für den Inhalt & Redaktion:
Klaus Schwarzfischer

Anzeigenvertrieb:
Elvira Dittler, Birkenweg 1a · 84533 Marktl
Tel./Fax 0 86 78/83 10, Mobil 0171/6 76 51 85
elviradittler@web.de

Erscheinungstermine/Verteilbereich:
Ca. alle 4 Monate im Gemeindegebiet 
Marktl und Stammham an alle Haushalte!

Auflage: 1.600 Stück

Mit Namen gekennzeichnete Beiträge geben 
nicht unbedingt die Meinung des Herausgebers 
bzw. der Redaktion wieder. 
Alle Angaben ohne Gewähr!

Copyright für eigens gestaltete Anzeigen und 
Texte beim Verlag. Nachdruck und Vervielfälti-
gung (auch auszugsweise) nur mit schriftlicher 
Genehmigung.

Bildquellen: 
©pixelio: michaela schöllhorn, CB, Sandro Almir 
Immanuel, Bernd Kasper, Paulwip, Maja Dumat 
bienen, Tim Reckbann, Rainer Sturm, Th. Kujawa
Sonstige: 
Eisensamer, Gem. Marktl, Alber, Lechertshuber, 
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Reiter, Pleininger, Schwaiger, FFW Stammham,
Seipka, Spermann, Eder, Altmann, Monz, Dekra, 
Auberger, Berger, Hofenauer, Fa. Gruber, Dittler 

 Eine  Marktler Autorin
stellt sich vor: 

Frauenbund Stammham feiert 50. Jubiläum

Grund zum Feiern gibt 
es in diesem Jahr beim 
Stammhamer Frauen-
bund.

Am 5. Juni feiert 
der Verein sein

mit einem Festgottes-
dienst und anschlie-
ßender weltlicher Feier 
im Gasthaus „Dorfwirt“.

hinten v.l.:
Martina Hiebl, Anita Mayer, 
Andrea Brenninger, 
Monika Haunreiter, 
Carola Huber, 
vorne v.l.: 
Gabriele Pettinger, 
Gudrun Prager, 
Anneliese Hechl

 50-jähriges 

Gründungsfest
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Veranstaltungskalender Stammham
Kath. Frauenbund 
Stammham

 MAI
1.5. Maibaumfest Marktl
Poststraße beim Maibaum 
Gartenbauverein Marktl-Stammham 

1.5.  Erstkommunion
Kirche, Pfarrei

4.5.  Bittgang
nach Stammham, Pfarrei

5.5.  Maiandacht
„Maria am Berg“, Bruckmühl, KSK

8.5.  Florianiamt
Kirche, FF Buch und Stammham 

13.5.  Jahresendfeier
SH Buch, Spielhahnschützen Buch

24.5.  Halbtagesfahrt
nach Wegscheid, KDFB Stammham

26.5.  
Fronleichnamsprozession
Kirche, Ort, Pfarrei und alle Vereine  
29.5.  
Maiandacht m. Prozession
Haunreit, Kath. Frauenbund

JUNI
3.6. Theaterabschlussfeier
GH Dorfwirt, Theaterverein 

4.6. Asphaltturnier
Asphaltbahn, TSV Stockschützen

5.6.  50-Jahr-Feier
GH Dorfwirt, KDFB Stammham 

JULI
1.7. Schul-Sommerfest
Schulplatz, Schule Stammham

2.7. Fuss-/Radlwallfahrt
n. Altötting, Pfarrei

3.7. Pfarrfest/Priesterjubiläum
Haus der Pfarrgemeinde, Pfarrei

10.7. Radtour
in die nähere Umgebung
Gartenbauverein Marktl-Stammham

12./15.7.
Vorrunde Stockschiess-OM
Sportplatz, Stockschützen TSV

16.7. Finale Stockschiess-OM
Sportplatz, Stockschützen TSV

23.7. Weinfest
SH Buch, Spielhahnschützen Buch

31.7. Gartenfest
FF-Haus Buch, FF Buch

Alois Preis
Buchmaier 47 · 84533 Marktl
Telefon 08678/748145

 Heckenpflege
 Verwertung von Grüngut
 Baumfällungen

 Heckenpflege
 Verwertung von Grüngut
 Baumfällungen

Problemmüll-
sammlung

Dienstag, 21. Juni 2016

Stammham: 
Parkplatz am Feuerwehrhaus 

13.00 - 13.30 Uhr

Marktl: 
Wertstoffhof am Sportplatz 

14.00 - 14.30 Uhr

24.05. Halbtagesfahrt 
zur Handweberei Moser 
in Wegscheid mit 
anschließender Einkehr zum Kaffee-
trinken auf der Veste Oberhaus. 
Auch Männer können mitfahren.
Anmeldung bei Gabi Pettinger 
Tel. 08678 – 8440 
29.05. Haunreit - Maiandacht
mit Lichterprozession zur Pfarrkirche 
 

11.6. Seerenade 
Badesee Marktl, Musikverein

18.6. Sonnwendfeier
Sommernachtsfest
Sportplatz, TSV Stammham

19.6. Tagesausflug
nach Filzmoos, Gartenbauverein 

25.6.2016 Saisonabschluss
Pausenhof, TSV-TT- Abteilung

25.6. Sommerfest
FF-Haus, FF Stammham

Jetzt geht´s wieder raus in die Na-
tur und auf die Terrasse. Am Abend 
genießt man dann gerne mal eine 
Bowle mit seinen Freunden!

Weißbierbowle
4 Flaschen Weißbier
1 Flasche Sekt
150 g Zucker
600 gr. gefrorene Himbeeren

Ein Bowlegefäß bereitstellen. Als 
erstes wird das Weißbier langsam 
in das Gefäß gegossen, denn es 
schäumt mächtig. Wenn sich der 
Schaum etwas gesetzt hat, gibt man 
den Zucker dazu. Anschließend 
kommt der Sekt hinein und alles 
wird einmal gut durchgerührt, da-
mit sich der Zucker auflösen kann. 
Zum Schluss gibt man die tiefge-
kühlten Himbeeren hinzu und fertig 
ist die Weißbierbowle.

Schmeckt sehr süffig und auch de-
nen die sonst kein Bier mögen!

E.D.
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DorflaDen

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 6.30 - 12.00 Uhr 
Martha Eisensamer

Schulstraße 10 · 84533 Stammham
Tel. & Fax 08678-748329

Obst | Gemüse | frische Backwaren | Grundnahrungsmittel | Zeitung 
Brotzeit | Stehcafe | Wurst und Fleisch auf Bestellung

ab sofort
tomaten u. PaPrika

vom Gemüsebau Steiner aus Kirchweidach

Frische
Erdbeeren

Aroniasaft
vom

Besserer

Abfallkalender
Abholtermine der

„Gelben Säcke“ 
in Marktl/Stammham:

 Sa., 7. 5. 2016
 Sa., 21. 5. 2016
 Fr., 3. 6. 2016
 Fr., 17. 6. 2016
 Fr., 1. 7. 2016
 Fr., 15. 7. 2016
 Fr., 29. 7. 2016

Am Karfreitag wurde heuer zum er-
sten mal wieder, seit ungefähr 60 
Jahren, das Heilige Grab aufgebaut. 
Kirchenpfleger Helmut Feilkas war 
dies schon seit ein paar Jahren ein 
Anliegen, aber er wusste nie so rich-
tig wie es im Original ausgesehen hat. 
Irgendwann fand sich dann doch ein 
altes Foto, und so begann er es in un-
zähligen Stunden zu restaurieren. 
Die Hintergrundkulisse hat Conny 
Spiegelsberger neu bemalt und die 
Vorhänge zum Verdunkeln nähte Ros-
marie Feilkas. Einige kannten es ja 
noch und erinnerten sich an ihre Kind-
heit zurück und für viele war das ein 
Karfreitags-Ereignis am Heiligen Grab. 
Dafür gebührt ihnen ein herzliches 
Vergelt´s Gott.

Pfarrei Stammham 
ist wieder um einen 
Schatz reicher

Infoabend 
bei der Feuerwehr

Wann:  Mittwoch, 27. April um 19 Uhr
Wo: Dorfwirt Stammham, Nebenzim. 

Drogen-und Beschaffungskrimina-
lität in Deutschland und Europa
> Art und Wirkung von Drogen                                                         
> Strafrechtliche Konsequenzen
> Drogenprävention
> Abwehr der Drogengefahr zum
 Schutz der Jugend durch unseren 
 demokratischen Rechtsstaat 

Rauschmittel und Drogen gefährden 
unsere Gesellschaft. Dabei geht es 
längst nicht mehr nur um die klas-
sischen illegalen Drogen. Gefahr 
droht auch von neuen synthetischen 
Stoffen. Eines haben alle Drogen ge-
meinsam – sie machen abhängig und 
zerstören die Gesundheit!

Referent: 
Günter Völker, 
Kriminalhauptkommissar, 
Referent für Drogenprävention und 
Sicherheitsfragen.

Veranstalter: 
Freiwillige Feuerwehr Stammham

Wir sind dabei. 
Wo bleibst Du?

Komm mach mit und unterstütze 
unsere Jugendfeuerwehr. Wir bie-
ten Dir jede Menge Spaß und Unter-
haltung durch die verschiedensten 
Übungen, die theoretisch und prak-
tisch zu bewerkstelligen sind.
Neben der Ausbildung zum Feuer-
wehranwärter nimmt die Jugend-
feuerwehr an diversen Wettbe-
werben teil. Wenn Du Lust dazu 
hast, komm einfach mal vorbei.

Wir freuen uns auf Dich.

Kontakt:

1. Jugendwart 
Christian Brenninger 0151/14473964

2. Jugendwart 
Tobias Eisensamer 0170/4159655
eMail: ffwstammhaminn@web.de

Neues aus Stammham
Jugendfeuerwehr 

Stammham
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Gewerbeschau
Marktl · Haiming · Stammham

Der Gewerbeverein Marktl-Haiming-Stammham 
lädt alle Bürger recht herzlich zur 3. Gewerbe-
schau am 8. Mai 2016 von 9 – 17 Uhr ins Gewerbe-
gebiet Bergham ein.
Die Aussteller und Vereine aus der Region freuen 
sich, ihre Produkte aus Handwerk, Gastronomie, 
Handel, Kunsthandwerk und Dienstleistungen zu 
präsentieren.
Nutzen Sie die Gewerbeschau, um einen Über-
blick über das Leistungsspektrum der ansässigen 
Betriebe zu bekommen und Informationen zu er-
halten.
Passend zum Muttertag werden Ihnen tolle An-
gebote an Blumen, Sträuchern sowie Garten- und 
Indoor-Dekorationsartikel präsentiert.
Bei der Autoschau können Sie verschiedene Mar-
ken der ansässigen Betriebe kennen lernen.

Ein schönes Rahmenprogramm für Kinder und 
Erwachsene erwartet Sie ebenfalls.

Besonders freuen wir uns, Ihnen die Kastler 
Einrad-Weltmeisterin Lisa-Maria Hanny 
um 13.30 Uhr und 15.00 Uhr präsentieren zu 
können. Bereits am Vormittag werden die Böl-
lerschützen um ca. 10.30 Uhr auftreten.

Am Nachmittag können Sie Straßenmusik vom 
Musikverein Marktl-Stammham-Haiming hö-
ren und vielleicht auch selbst Mitmusizieren.
 
Die Kindereisenbahn, die Hüpfburg der Raif-
feisenbank, Kinderschminken des TSV Marktl 
oder auch das Fauna-Mobil des Jagdverbandes 
werden die Herzen der kleinen Gäste außer-
dem höher schlagen lassen. 
Stärken Sie sich bei einer guten Brotzeit aus 
dem Hause Alber oder genießen Sie hausge-
machte Kuchen.
 
Der Gewerbeverein Markt Marktl freut sich sehr 
auf zahlreiche Besucher und Interessenten! 

Marktl, Pfarrstraße 2, Tel. 08678 236 | Burghausen im Hotel Glöcklhofer, Am Ludwigsberg 4, Tel. 08677 875674
Burgkirchen, Kanalstraße 4, Tel. 08679 160049 | info@metzgerei-alber.de, www.metzgerei-alber.de

Der Gipfel der Genüsse

• Frische Fleisch- und Wurstwaren aus 
eigener Schlachtung und Herstellung

• Schmackhafter Imbiss in unserem gemütlichen Stüberl 
mit preisgünstigen Mittagsangeboten

• Catering- & Partyservice für kleine und große Feste

• Besuchen Sie uns auch im Internet www.metzgerei-alber.de

 Für das leibliche Wohl 

auf der Gewerbeschau sorgt 

die Metzgerei Alber !

Als Highlight werden wir 
vor Ort Bratwürste

herstellen, 
jeder Besucher kann sich 
die Würste selber würzen.  

Das Kilo Bratwürst kann für 9,90 Euro mitgenommen werden.
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Gewerbeschau
Marktl · Haiming · Stammham

 Rahmenprogramm:
 ca. 10.30 Uhr 
 Böllerschützen

 ab ca. 13.00 Uhr 
 Straßenmusik

 13.30 Uhr und 15.00 Uhr 
 Auftritt Kastler 
 Einrad-Weltmeisterin 
 „Lisa-Maria Hanny“ 

 Kinderhüpfburg
 Kinderschminken
 Kindereisenbahn

 „Live“-Pflastern 
 & Baggerfahren

 Fauna-Mobil 
 des Jagdverbandes

 Renn-Simulator 
 & Unfall-Auto der Dekra

 Autoschau

 Essen & Trinken
 Kaffee & Kuchen
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 Ausstellerübersicht:
 Autohaus Kobler, Marktl
 Autohaus Peugeot Pichlmeier, Stammham
 Autohaus Wagner, Haiming
 AXA Versicherungen 
 Neff-Wimmer-Unterhitzenberger, Marktl
 Baumschule Emmersberger, Haiming
 Bauplanung & Gestaltung 
 Wolfgang Wenger, Marktl
 Brehm-Immobilien, Marktl
 Dekra Automobil GmbH, Burgkirchen
 Erd- und Landschaftsbau
 Florian Wagner, Marktl
 Fassadenbau & Spenglerei Gruber, Polling
 Gartengestaltung Drbal, Marktl
 Heimschmuck Weigl, Stammham
 Heizung + Sanitär Bernhard Schwab, Marktl
 Kachelofenbau Hafner, Marktl
 Lagerhaus F.X. Bruckner, Haiming
 Landtechnik Gruber, Marktl
 Metzgerei Alber, Marktl
 Netto Marken-Discounter, Marktl
 Pflasterbau Altmann, Marktl
 Radsport Eder, Simbach
 Schreinerei Oberhaizinger, Marktl
 Schuh Mayer, Haiming-Niedergottsau
 Sonnen-/Insektenschutz Mühlthaler, 
 Haiming
 Vorwerk Kobold Handelsvertretung 
 Timo Bertsche, Tögingl
 VR meine Raiffeisenbank, Marktl
 Zeltverleih Altmannshofer, Marktl
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Wir würden uns freuen Sie an unserem Stand begrüßen zu dürfen.
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 Teilnehmende Vereine:
 Allgemeine Feuerschützen Stammham e.V.
 Gewerbeverein Markt Marktl e.V.
 Landesjagdverband Bayern e.V.
 Modell-Parkeisenbahn-Salzachtal e.V.
 Musikverein Marktl-Stammham-Haiming
 Paul Huber, Drehorgelspieler
 Radlclub Ritzlfuchser Simbach-Marktl e.V.
 TSV Marktl e.V. 1923

84533 Haiming I Telefon: (08678) 7283

Pflanzen, Gartengeräte 

und vieles mehr

haben wir 

für Sie dabei!

Besuchen Sie 

uns auf der 

Gewerbeschau
uns auf der 

Gewerbeschau

Gerling 44 ∙ 84533 Marktl
Telefon 08572/8605
Telefax 08572/1631

mail@kronwitter-holzbau.de
www.kronwitter-holzbau.de

Wir wünschen allen Besuchern 

der Marktler Dult und der Gewerbeschau

 viel Spaß und vergnügliche Stunden!

Holzhäuser 

Pergolen 

Carports 

Dachsanierung

Dachstühle 

Entwässerung

Mühlthaler
Insektenschutz · Rollladen · Marki-

sen

Firma Mühlthaler
 

Burghauser Straße 28
84533 Haiming

Telefon 08678/9198 18
Mobil 01 71/2 7498 45

muehlthaler.sonnenschutz@gmx.de

Außerdem führen wir:

• Markisen
• Rollladen
• Jalousien
• Insektenschutz
• Innenbeschattung

„Wir sind dabei“

bei der Gewerbeschau
in Marktl

am 8. Mai 2016

Frühlingsstimmung

in der Gewerbeschau
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Zeltverleih

Kleinkläranlagen
Abwassertechnik

ltmannshoferA

Marktler Str. 6
84533 Haiming

T +49 8678 · 749-504
F +49 8678 · 749-813
M +49 160 · 8579196
zentrale@altmannshofer.info
www.altmannshofer.info

Heizung - Lüftung - Sanitär - Solar - 
Heizungswartungen

Moritz-Brüll-Str. 10 · 84533 Marktl · Tel. 08678/748844 · Fax 08678/748802

Wir präsentieren zur Gewerbeschau
Innovative Produkte führender Hersteller 
im Heizungs- und Sanitärbereich.

Informieren Sie sich über alternative 
Energiegewinnung und Energieeinsparung.

Wir freuen uns auf Sie.

Schauen
Staunen
Sparen

Stammham   -  Tel. 08678-272  -  www.autohaus-pichlmeier.de

   WIR STEHEN FÜR:
- persönlichen und 
  kompetenten
  Werkstattservice

   WIR BIETEN:
- Neuwagen und
- geprüfte - geprüfte 
  Gebrauchtwagen

   WIR SIND: 
- anerkannter
  Prüfstützpunkt von 
  TÜV und DEKRA, daher
- HU-Abnahme jeden 
    Dienstag und Donnerstag

Rasentraktor 
T 15-92 HD-A
15 PS 452 ccm. Kraftvoller 
AL-KO-Motor Pro 450.
Schnittbreite 92 cm.  
Große Fangbox. Teleskop-
hebel. Fußhydrostat. 

Vertikutierer 518
Walze 36 cm / Messerwelle     
mit 15 Doppelstahlklingen, 
Stufenlose Einstellung der 
Arbeitstiefe

Benzinrasenmäher 
4735 SP-Antrieb
3,5 PS 140 ccm. Fangbox 
70 l. Schnittbreite 
46 cm. Schnitthöhe 
30-80 mm, Radantrieb

84539 Ampfing - Schweppermannstr. 36
Weitere Infos: Tel. 08636 / 502 - 65

www.gruber-landtechnik.de

Preise inkl. MwSt, Abb. ähnlich

2.190,-

369,-

599,-

Wir stellen aus 
bei der Marktler 
Gewerbeschau!

Jede weibliche Besucherin
 erhält eine Rose!

Machen Sie mit
beim Pflastern und

Baggerfahren

13.30 Uhr

 und 15.00 Uhr 

Auftritt der Kastler 

Einrad-Weltmeisterin 

„Lisa-Maria Hanny“ 



27

Ausgabe Mai 2016

Gewerbeschau
Marktl · Haiming · Stammham

Der Dekra-Rennsimulator steht bei 
Autohaus Kobler-Schneider für 
„Hobby-Rennfahrer“ zum Testen bereit.

Die DEKRA präsentiert 
einen verunfallten PKW. 
Damit verbunden ist ein 
Gewinnspiel, bei dem man 
die Reparaturkosten 
schätzen muss.

Gewinnen Sie mit der DEKRA

Wer am besten schätzt
kann 2 Eintrittskarten mit Anreise zum DTM-Rennen am Norisring gewinnen! 

      Für die Kleinen,
Kinderschminken oder
                   eine Runde mit der
                    Kindereisenbahn

13.30 Uhr

 und 15.00 Uhr 

Auftritt der Kastler 

Einrad-Weltmeisterin 

„Lisa-Maria Hanny“ 



Meisterbet
rieb

• Abwassertechnik
• Garten- und 
 Landschaftsbau
• Handel & Verlegung 
 von Beton- und 
 Natursteinpflaster  

Altmann  
Pflasterbau

Dötling 6 · 84359 Simbach  · Tel. 0 85 71/16 72 · Fax 78 63
info@altmann-pflasterbau.de · www.altmann-pflasterbau.de

Moritz-Brüll-Str. 12 · 84533 Marktl · Tel. 08678/74760-10 · Fax. 74760-50

IM GEWERBEGEBIET IN BERGHAM/MARKTL

NEU

Öffnungszeiten:
Mo - Fr    8 -12 u. 13 -17 Uhr
Samstag nach Vereinbarung 

Besuche
n Sie un

s am 

8. Mai 2016
 in der 

Gewerbe
schau

Like us on
Facebook


